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2 Beilage zu Nr 230 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 28 September
Soziale Weckrufe war der Titel einer kleinen Sammlung

von Gedichten des bekannten ſozialdemokratiſchen Schriftſtellers Fritz
Kunert in Friedrichshagen bei Berlin welche von ſeiner Frau auf den
Wunſch mehrerer Freunde mit einem Vorwort und einer Widmung
herausgegeben wurden und im Verlage der hieſigen Volksbuchhandlung
im April 1892 erſchienen Bald nach Erſcheinen und Verbreitung des
Büchleins in Berlin beſchäftigte ſich die dortige Polizei näher mit dem

nhalte deſſelben und beſchlagnahmte es Da der Verfaſſer zu jener
eit im Gefängniß ſaß und in dem von ſeiner Frau geſchriebenen
orwort Ausdrücke vorkamen die mit den Strafgeſetzen nicht in Ein

klang zu bringen waren erhob die r Staatsanwaltſchaft des
Landgerichts zu Berlin gegen Frau Kunert die Anklage aus S 130 des
Str G B Wer in einer den öffentlichen Frieden gefährdenden Weiſe
verſchiedene Klaſſen der Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten gegen ein
ander öffentlich anreizt 2c Jn dem am 20 December vor der
IV Strafkammer zu Berlin anberaumten Termine zur Haupt
verhandlung machte Frau K den Einwand der Unzuſtändigkeit und
das Gericht beſchloß dieſem Antrage gemäß Jn Folge deſſen wurde
die Sache an das hieſige Landgericht zur Verhandlung überwieſen und
auch gegen den Verleger derT, Weckrufe die Anklage aus oben citirtem

130 erhoben Es erſchienen deshalb heute als Angeklagte die
hefrau des genannten Schriftſtellers Kunert Marie Luiſe

Wilhelmine geb Bombe aus Friedrichshagen bei Berlin und
der Buchhändler Auguſt Groß von hier Verleger des Volks

c ecru

Dienstag den 2 Oktober 1894
xr 2 e

blattes Neben S 130 des Str B ſtützte ſich die Anklage auch
auf 20 des Preßgeſetzes vom 7 Mai 1874 Als inkriminirt wurden
angeſehen einzelne Stellen des Vorwortes der Gedichte Aus dem
großen Bauernkrieg 1525 Seite 27 Proletarier vorwärts Seite 56
die drei letzten Verſe und Schleſiſche Marſeillaiſe Seite 76 Frau

K befragt zu welchem Zwecke ſie die Gedichtſammlung veröffentlicht habe
gab zur Antwort damit ihr Mann auch während ſeiner Gefangenſchaft zu
den Arbeitern fprechen könne und damit das Klaſſenbewußtſein unter
den Arbeitern geweckt werde Die in den Weckrufen veröffentlichten
Gedichte ſeien übrigens ſchon anſtandslos in ſozialdemokratiſchen
Zeitungen abgedruckt geweſen und deshalb habe ſie geglaubt die zu
ſammengeſtellte Auswahl unbeanſtandet herausgeben zu können Der
Angeklagte Groß machte dieſe Angaben zu den ſeinigen Eine durch
gehende Kenntniß von dem Jnhalte will er nicht gehabt haben denn
ſeine Thätigkeit hätte ſich nur auf das Leſen einzelner Korrekturen
und Abſendung der Broſchüre an die Buchhandlung des Vorwärts
in Berlin beſchränkt Vor Eintritt in die Beweisaufnahme machte
Frau K den Einwand der Berjährung geltend Es wurde feſtgeſtellt
daß gegen ſie die erſte richterliche Handlung durch Vorladung zur ver
antwortlichen Vernehmung am 24 Oktober 1892 erfolgt war ihre
Thätigkeit an den Weckrufen jedoch mit der erſten Hälfte des April
ihr Ende erreicht hatte Bezüglich dieſer Angeklagten lag alſo die Ver
jährung vor beim Angeklagten Groß hingegen nicht da ſeine Thätig
keit mit der Broſchüre ſich bis in den Anfang des Monats Mai 1892 erſtreckt
hatte und die erſte richteriiche Handlung gegen ihn bereits am 12 Oktober er
folgt war Jn ſeiner Sache mußte daher verhandelt werden Als Zeuge war
geladen und erſchienen der Verfaſſer der Weckrufe der Schriftſteller
Fritz Kunert aus Friedrichshagen bei Berlin Ehemann der Mit
angeklagten Kunert welcher erklärte von dem Rechte der Zeugniß

verweigerung keinen Gebrauch zu machen Er gab an daß die in den
Weckrufen enthaltenen Gedichte eine Auswahl ſeiner in den Jahren

1881 1889 verfaßten Gedichtfammlung ſind von denen mehrere ſo
namentlich die von der Anklage beanſtandeten vom Jahre 1889 ab nach
Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes von ihm in ſeiner Eigenſchaft als
Redakteur veröffentlicht worden ſeien Es erfolgte darauf die Ber
leſung des ganzen Jnhaltes der Weckrufe was über zwei Stunden
in Anſpruch nahm Bei jeder zweifelhaft oder ſtrafbar erſcheinenden
Stelle wurde der Zeuge über den Sinn c befragt worauf er nach
ſozialdemokratiſchen Prinzipien antwortete und geſchichtliche Thatſachen
die ihm vorgeſchwebt anführte Zum Schluß verwahrte er ſich ganz
beſonders dagegen als bezweckten die Weckrufe einen Appell an die
rohe Gewalt es ſei mit deren Herausgabe nur beabſichtigt das Klafſen
bewußtſein des Arbeiters zu wecken und die ſozialdemokratiſche Partei
zu ſtärken Der Vertreter der Anklagebehörde hielt die Abſicht auf
zuhetzen für zweifellos vorliegend und beantragte gegen Groß 6 Wochen
Gefängniß ſowie Einziehung der Weckrufe Der Gerichtshof er
kannte dagegen gegen beide Angeklagte auf Freiſprechung und wies den
Antrag auf ganze oder theilweiſe Einziehung der Weckrufe zurück

Vorausſichtliches Wetter am 2 October 1894
Jn Folge eines hohen Luftdruckmaximums iſt nordöſtlicher

Wind und kühleres theils heiteres theils trübes und vor
wiegend trockenes Wetter zu erwarten

DF Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der r 13 anzeigen zu wollen

S Nbonnemenks Einladung
Für das mit dem 1 October er beginnende IV Qu rtal laden wir zum Abonnement auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hierdurch ergebenſt ein

Unſer Blatt hat ſich von Jahr zu Jahr mehr und mehr eingebürgert die Auflage iſt ſowohl in Halle nebſt Giebicheuſtein wie im ganzen Saalkreiſe und den angrenzenden Kreiſen in
ununterbrochenem Wachſen begriffen nirgends iſt eine Abnahme der Abonnentenzahl zu konſtatiren wohl aber iſt die Zunahme an vielen Orten eine ganz erhebliche und ſchon jetzt laufen die Beſtellungen
auf das neue Quartal in großer Zahl ein

Dieſer für uns erfreuliche Umſtand ſoll uns ein Sporn ſein unſeren Leſern künftig noch mehr zu bieten als bisher wir werden es an Nichts fehlen laſſen um den Jnhalt des Blattes ſo
reichhaltig als möglich zu geſtalten und eifrig beſtrebt ſein ſtets das Neueſte ſchnell und in intereſſanter feſſelnder Form zu bringen

Zahlreiche Korreſpondenten in allen europäiſchen Hauptſtädten ſetzen uns in den Staud über jedes wichtige Ereigniß ſtets ſchnell und zuverläſſig berichten zu können beſonders werden wir

unſern telegraphiſechen Spezialdienſt von Berlin aus
erheblich zu erweitern und zu vervollkommnen ſodaß wir auch in dieſer Beziehung künftig mit allen größeren Blättern konkurriren können

Das Lokale ſowie das Feuilleton werden nach wie vor mit beſonderer Sorgfalt gepflegt werden und machen wir auf den laufenden Halle ſchen Roman

Das Haus an der Hroßen Skeinſtraße
von dem bekannten Schriftſteller Crome Schwiening noch ganz beſonders aufmerkſam

De Neu hinzu tretende Nbonnenten erhalten unſer Blatt bis zum 1 Ketober cr gratis geliefert Du

es uns angelegen ſein laſſen

Abonnement pro Monat 50 Pfg frei ins Haus
durch die Poſt bezogen Mk 1,50 pro Vierteljahr ohne Beſtellgeld

V Jeder Abonnent hat monatlich ein Inserat von 2 Zeilen frei
Abonnements auf den General Anzeiger werden entgegengenommen in Halle von

Hanpt Expedikion Große Ulrichſtraße 37

Klial Expeditionen Ah heehe
In Giebichenſtein Triftſtraße 3 Buchhandlung Trenſinger

von den Nebenſtilialen
Guſtav Rühlemann Blücherſtraße 3
Albert Steinbeiß Leipzigerſtraße 49
Kilian Leſſing und Deſſauerſtr Ecke
H Dürre Glauchaerſtraße 23

Johannes Troitzſch Glauchaerſtraße 79
J H Weber Gr Steinſtraße 46
J A WVorſt Buchhandlung Steinweg
und unſeren 50 Austrägerinnen

Ferner nehmen Beſtellungen entgegen folgende

Filialen des GeneralAnzeiger in der Umgebung
Ahlsdorf Herm Littmann Dieskau Herm Kämmerer Kroſigk Wilhelm Gründler Hettſtedt CrondorfHierzu gehören Dölan Joh Trautmann Landéberg Fr Panniger Burgoerner BurgHergisdorf Döllnitz Fr Schulze Hierzu gehören Großoerner SchönnewitzKreisfeld Domnitz Carl Kröber Gollme Morl Franz Stoye BüſchdorfBenndorf Hierzu gehören Reinsdorf Mücheln Frau Friedemann SagisdorfZiegelrode Dornitz Sietzſch Hierzu gehören Rieda Friedr LiebeltAlsleben Herm Jurick Dalenag Siedersdorf St Ulrich Hierzu gehörenHierzu gehören Garſena Quetz St Mücheln SchrenzTrebnitz Sieglitz Wölls öbigker SiegelsdorfCuſtrena Donndorf Guſt Hecht Doberstau ehüfte Roitzſch Alfr ApitzſchBeeſedau Eisleben Carl Bartlitz Lohnsdorf Wenden Rothenburg a/S Ferd EckardtNeu Beeſen Erdeborn Carl Hoffmann Schwätz Lützkendorf Sandersleben H HechtPoplitz Freyburg B Biewald Piltitz Zorbau Schafſtedt R SchimpfBeeſenlaublingen Friedeburg Ernſt Thate Spieckendorf Möckerlin Schiepzig Carl StrenzMucrena Gerbſtedt Wilh Römer Langenbogen Ad Schulze Nauendorf Wilh Hammer Schkopau Alb GüntherGnölbzig Gr Gräfendorf Guſt Müller Lauchſtedt Carl Schulze Hierzu gehört Hierzu gehörtZweihauſen Gröbers Guſt Liſchke Hierzu gehören Prieſter Kl CorbethaStrenz Naundorf Hierzu gehören Kl Lauchſtedt Nebra G Kurzhalz Schlettau bei Halle C Wernicke
Ammendorf Ad Seidel Osmünde Ober Clobicau Niemberg C Reinſch Schlettau bei Löbejün Franz BerensHierzu gehören Bennewitz Nieder Clobicau Nietleben O Adam Schraplau Ad SeyfarthRadewell Benndorf Reinsdorf Oberröblingen a See Alb Strauß Hierzu gehörenBeeſen Schwoitſch Raſchwitz Oppin Carl Schmidt EſperſtedtOſendorf Gröbzig Wilh Deſſau Wünſchendorf Hierzu gehören StedtenBurg i d Aue Gutenberg J Selle Cracau Pranitz Seeben Otto LehmannAmsdorf Carl Strauß Helbra Wilh Riemann Kl Gräfendorf Jnwenden Sennewitz H WenigHierzu gehören Hoch Edlaun Wilh Paul Schadendorf Harsdorf Steuden F HempelWansleben Hierzu gehören Burgſtadten Paſſendorf Gottlieb Maaß Stumsdorf F BehrUnterröblingen Mittel Edlau Ober Kriegſtedt Peißen Wilh Brummrich Teutſchenthal O Thieme
Beiderſee Wilh Engler Kirch Edlau Unter Kriegſtedt Hierzu gehören Hierzu gehören

Bennſtedt Friedr Mehl Höhnſtedt Carl Linſel Milzau Rabatz EisdorfBitterfeld Franz Schrödter Hohenthurm Otto Kitzel Biſchdorf Stichelsdorf Neu VitzenburgBrachſtedt A Hainmelmann Hierzu gehören Netzſchkau Zöberitz Trotha L BüchnerHierzu gehören Roſenfeld Bündorf Plötz Chr Windt Volkſtedt Frieder SchulzeHohen Braſchwitz Schotterei Polleben Chr Roſt Weſtewitz Wilh SchaafWurp Holleben J Ernſt Lettin A Brandt Porbitz Friedr Hoffmann Hierzu gehörenBrehna A Kroſtewitz Hierzu gehört Löbejün Ad Eberhardt Hierzu gehört TeichaBruckdorf Alb Starke Beuchlitz Löberitz Ad Jlgner Dürrenberg LöbnitzCanena Herm Beyer Kaltenmark Richard Ackermann Hierzu gehören Querfurt Ernſt Liebchen LehndorfCönnern Hugo Meiſert Klein Kugel Alb Reichſtein Grötz Quetz C Kriegsmann NehlitzCöſſeln Gottf Ziegenhorn Hierzu gehören Rodigkau Dolsdorf DachritzCöthen i W Hahn Stennewitz Lodersleben Otto Meier Nadegaſt Herm Rickmann MerkewitzCröſlwitz Paul Creuzmann Nauendorf Merbitz Rud Emmer Raßnuitz Gottl Müller WallwitzDederſtedt Moritz Gallander Dölbau Merſeburg Wilhelm Wolff Hierzu gehören Wettin H Menzel
Delitz a W LangeHierzu gehört

Rattmannsdorf
Delitzſch Wilh Schräpler Dörſtewitz
Diemitz Caroline Kliche

Kloſtermansfeld Frdr Chemnitz
Knapendorf Paul Schneider

Hierzu gehört

Köfen Wilhelm Schröter
jowie ſämmtliche Poſtanſtalten und Landbriefträger des Deutſchen Reichs

Verlag und Redaktion des Heneral Anzeiger

Reideburg H Lemcke
Hierzu gehören

Mötzlich Friedr Michagelis WeßmarHierzu gehören Pritſchöna
Tornau

Molmeck Franz Stolle
Hierzu gehören Capellenende

Wiehe Fr Otto
Wörmlitz Wilhelmine Klinz
Zörbig G Tenner
Zſcherben Chr Pobelenz
Zwintſchöna Carl Stollberg
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Winter7yahrplan ab 1 Oktober 1394

Abfahrt und KRnkunft der Eiſenbahnzüge für Halle und Amgegenö
VerbreitungsBezirk des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Richtung Salle SeipgigRichtung Falle Werlin

r thum 128 32 7 ga2 u 7 T 81 J 2 z D Ab zu z 22 46 33 10 22 10 im 2 13 z H 7 t 94 1125 W 7 v tieskau 4 m m128 C c tet e 27 Groebers 12 2 b 7 o 1086 7 12 09 08 410 6z u W wo Lü ia Z 6 6 9an n 17 42 4 823 89 12 06 41 68 6 s 10 Wahren S J 42 Zu 99 m 53 77 37 E rAb Bitterfeld 41 57 9 33 11 01 18 436 6 39 820 1046 an Leipzig 127 57 5J 31 40 17 10 09 11 03 11 48 12 43 41 47 48 G 7 s 9 10 11

Roitzſch 35 42 06 42 129 47 83 Ab Leipzi pzig S 4 15 417 46 58 45 46 11 06 12,25 12 65 12 37 43 20 6 740 9140 10 11ehe 2 t 78 z T e 7 s Wahren g47 u 33 37 433 2T Z wo a 1 z 88 Lützſchena e u Zw 107 13 27 47 7 se un u o W un L du e Schkeuditz z u D 72 95 jo h z An u h 77 97 üS V T 11 1 Groebers 742 62 179 918 15 42 520 7z2 s 97 lDieskau 42 639 71 92 1027 18 2 4 52an Halle S 688 721 7 984 10 96 11 358 I17 27 s 428 5 6 8 77 825 97 10 12

Richtung Halle ThüringenAb vorf 12 12D z 377 59 10 46 10 58 11 36 10 22 20 13 23 2 ug Richtung Halle Wagdoburg
Ammendo S B 5 04 06 20 s t 57 n eCorbetha 12 22D 22 34 S 11 33 12 09 a8 05 7 Z 118 Sie 125 7 19 i 27 ian Weißenfels 2 6 45 11 19 11 43 12 19 59 16 2 7 S 128 Gr Weißandt 12 25 10 29 1137 5 06 411Ab Weißenfels 322 4D E 27 30 a9 12 19 16 4 15 41 25 4 D 11 10 11 20 an Coethen 17 37 05 10 42 11 49 12 11 17 25

Corbetha S 32 462 68 4 00 38 33 36 58 40 T 2 7J e eA dorf n 5 654 F 30 04 01 02 S e r eißan t 6 2 9 12 3Ammen 10 1 2 5 8 12 Stumsdorf 2 63 37 39 02 13an Halle 32 42D0 5 S 08 08 10 40 118 zu 87 82 98p 12 7 Riemberg 22 04 48 50 Ia 24an Halle 23 1s 36 g9 oe 10 05 10 38 129 80 13
J

r 4r Richtung Halle Nordhauſen Richtung Halle Horau Gubenlle 2 58 14 11 00 40 20 6 2 10 8 11 80 Ab Halle 7 s 11 e2 2,18 30 11 10 Ab Eilenbur 21 35 1215 165 89S s 72 I 28 7 S u Peißen got 11 67 117 Srenfth S oDu chenthal 573 e 970 u v i 2 u 11 Reußen g o 1162 67 113 Delitzſch s 55 10 04 12 860 89 972 e Z 2 2 80 10 S 125 Klitzſchmar gis 1200 6 117 Kuützſchmar 7 10 Zeos 92Songlchen c 73 2 v i Delitzſch 830 1213 46 77 117 Reußen 2173 2373 97e e er S z 77 e z2 10 2 11 2 12 8 an Eilenburg 04 12 50 10 77 127 an Halle S 85 10 389 02 40 75 10
Ab Eisleben 20 01 39 02 11 25 12 27 04 23 36 33 4Sb Röblingen 7 1s S 22 II 12 42 220 489 67 10 1 St 0 32 88 58 55 40 54e 57 T o u 12 2 T 7 o igtung Halle Halberſtaotlettau 20 46 S bs 12 16 08 07 77 10 33 Ab Halle 57 141 42 20 7 10 e Ab Cönnern 226 S 5 44 26 11 44 14 81an Halle 2 00 20 10 08 12 32 22 2 77 18 10 7 Trotha 99 11 558 30 3 10 7 Domnitz 3547 57 6 112 42 87Teicha 1200 67 107 Nauendorf 4843 z u n uWallwitz 25 12 009 las 10 2 Wallwitz 47 s 512 71 940 13 u 4Nauendorf 33 1217 337 10 7 Teicha 28 2 t 77 9 12 49 8Domnitz 2 1224 10 Trotha 5252 2 62 72 10 122 957an Cönnern o 1222 u 77 10 an Halle 5S S 48 1044 a 07 5,52 97

Bt Lkumrg Ober Röblingen Querfurt RAb S Mvtingen 7 33 o Ab Querfurt 16 10 41 89 38S en 6 10 25 7 77 0 Obhauſen 5 24 10 48 48 9Schraplau s 10066 20 77 n o s o Fichereng Jertt en o aezmetEſperſtedt e 108 77 u Eſperſtedt b t 141 00 4 97 d 2r Kuckenburg 04 10 49 g o6 77 11 v Schraplau 57 b0 11 08 14 97 R Ab Teutſchenthal 3 s 89 12 P Salzmünde s 5 00 11 20 13 11SObhauſen Zu 1028 s 75 u Stedten t 37 r h 3 33 Z cinet tet t zu n e 382 n 24 O J S 6 enn 77253 5an Querfurt 7 10 3 2 11 2 an Ob Röblingen S 09 11 8 33 92 an So ke Se 701 1019 Zu 77 a Teutſchenthal a 5Z 926 11 46 489 95 11
Anmerkung Die Abfahrtszeiten von 90 Uhr Abends bis 5 Uhr 59 Min Morgens ſind durch Unterſtreichen der Minutenzahlen gekennzeichnet Das Zeichen bedeutet Schnellzug mit 8 Klaſſe D Schnellzug mit 2 Klaſſe und Platzgebühr S verkehrt nur Sonntags

Verlag u Druck von W Kutſchbach Halle a S
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